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Energiepolitik Rüti 2020 plus 
 
Der Rütner Gemeinderat möchte mit einer nachhaltigen Energie-, Verkehrs- und 
Umweltpolitik Ernst machen und die Dorfgemeinschaft einer 2000-Watt-Gesellschaft 
näher bringen. Dieses ambitionierte Ziel soll mit der „Energiepolitik Rüti 2020 plus“ 
angestrebt werden. 
 
Wie aus einer provisorischen Zwischenbeurteilung von Ende 2009 hervorgeht, setzte die 
Gemeinde Rüti bisher 70% der ihr möglichen Massnahmen zur Erfüllung der vereinbarten 
Energiestadt-Ziele um. Das Label ist die Auszeichnung für eine konsequente und 
ergebnisorientierte Energiepolitik. Gemeinden, die das Label Energiestadt tragen, durchlaufen 
einen umfassenden Prozess, der sie zu einer nachhaltigen Energie-, Verkehrs- und 
Umweltpolitik führt. 
 
An der Gemeinderatssitzung vom 21. September 2010 wurden die Weichen gestellt, um diese 
Politik in eine konkrete Richtung zu führen � die Vision der 2000-Watt-Gesellschaft. 
 

Die 2000-Watt-Gesellschaft ist ein Modell für einen nachhaltigen 
Energiekonsum und wirksamen Klimaschutz. (2000 Watt entspricht 
einem jährlichen Energieverbrauch von  
17'500 kWh pro Person.) In der Schweiz braucht eine Person zurzeit 
6000 Watt, also dreimal so viel! Die 2000-Watt-Gesellschaft ist ein 
langfristiges Ziel - eine Aufgabe für mehrere Generationen. Zahlreiche 
Energiestädte sind schon auf diesem Weg.  

 
Um der Vision 2000-Watt-Gesellschaft näher zu kommen müssen Schritt 
für Schritt Etappenziele hinsichtlich der Jahre 2020, 2030 und 2050 
formuliert und realisiert werden. Die Gemeinde Rüti möchte vorerst den 
Fokus auf das Jahr 2020 richten. Die „Energiepolitik Rüti 2020 plus“ ist 
kompatibel mit der schweizerischen Klimapolitik und den EU-Zielen bis 
2020 und lautet wie folgt: 
 
● 20% Energieeffizienzsteigerung      ● 20% weniger CO2      ● 20% neue erneuerbare Energien 
 
Um die Machbarkeit dieser ambitionierten Ziele zu überprüfen sowie die Massnahmen zu 
definieren, werden in den nächsten Monaten, nebst den laufenden Projekten, folgende zwei 
Arbeiten initialisiert. 
 
1) Das Energiekonzept - es wird verschiedene Handlungsfelder wie z.B. privates und 

öffentliches Bauen, Wirtschaft, Ver- und Entsorgung, Mobilität usw. beleuchten. Aus dem 
Konzept gehen klare Umsetzungsmassnahmen hervor, wie die Ziele 2020 zu erreichen 
sind. 

 
2) Einführung des Software-Tools ECORegion - mit diesem Tool kann eine effiziente 

Energie- und Treibhausgasbilanzierung für Städte und Gemeinden erstellt und geführt 
werden. Weiter können Szenarien formuliert, klare Erfolgskontrollen aufgezeigt und die 
Qualitätssicherung gewährleistet werden. Es soll zusätzlich als Orientierungshilfe sowie 
Standortbestimmung dienen. 

 
Kann die „Energiepolitik Rüti 2020 plus“ wie hier dargestellt umgesetzt werden, hat die 
Gemeinde zusätzlich gute Aussichten, das begehrte Energiestadt-Label Gold zu erhalten. 
 
Rüti stellt die Weichen. Jedermann kann auf dieser Schiene mitfahren und seinen persönlichen 
Beitrag zu einer selbstbewussten Energie-Zukunft leisten. 
 


